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Vokale (Selbstlaut): A, E, I, O, U 

Konsonanten (Mitlaut): alle Buchstaben außer den Vokalen 

 

 
Dehnung 

 

• Nach einem einzelnen lang gesprochenen Vokal folgt in der Regel ein Konsonant: 

tragen, gut, Rat, holen 

 

• Ein lang gesprochener Vokal wird manchmal auch mit einem "h" gedehnt, dieses kann 

aber nur stehen, wenn danach ein "l", "m", "n", "r" folgt (muss aber nicht!): fahren, 

stehlen, Fahne, Zahl, sehr, Hahn. ABER auch "Draht", "Naht" (diese Wörter kommen 

aber eigentlich von "nähen", "drehen", deshalb nicht wirklich eine Ausnahme zu der 

Regel) 

 

• Dehnung mit "h", wenn das Wort mit einem langen Vokal endet: Floh, Reh, Kopfweh 

 

• Wenn vor dem lang gesprochenen Vokal nur ein Konsonant steht, wird mit "h" gedehnt: 

zahm, Wahl, Mahl (ABER es gibt auch "Mal"!) 

 

• Wenn vor dem lang gesprochenen Vokal mehrere Konsonanten stehen, folgt kein "h": 

Brite, tragen, Blut, Glas. ABER gerade hier gibt es einige Ausnahmen: Stahl, stehlen, 

Pfahl 

 

• Das lang gesprochene "i" wird meistens zu "ie": viel, sie, Dieb, Tier. ABER es gibt auch 

ein paar Ausnahmen mit zusätzlichem Dehnungs-h: Vieh, stiehlt. Außerdem gibt es 

Wörter, die kein "ie" brauchen, trotz lang gesprochenem "i" (Lehnwörter): Brise, Krise, 

Krokodil 

 

"a", "e" und "o" können auch verdoppelt werden: Saat, Saal, See, Klee, Boot, Moos 
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Konsonanten (Mitlaut): alle Buchstaben außer den Vokalen 

 
 

Schärfung 
 

• Die Schärfung ist einfacher. Nach einem kurz gesprochenen Vokal wird der 

nachfolgende Konsonant verdoppelt: Stoff, Klasse, Gruppe, immer 

 

• Ein doppeltes "k" gibt es nicht, das wird zu "ck": Ecke, meckern, kleckern, Dreck 

 

• Ausnahmen bei Wörtern die auf "-in", "-nis", "-as", "-is", "-os" und "-us" enden (gerade 

bei Letzteren handelt es sich aber um Lehnwörter): Lehrerin, Kenntnis, Ananas, 

Zeugnis, Albatros, Globus 

 

• Einige häufig verwendete Wörter stellen ebenso eine Ausnahme dar: ab, am, dran, hat, 

im, vom! 

 

Dies ist weder eine vollständige noch geordnete Liste und soll lediglich als 

Orientierung dienen! Gerade bei der Dehnung gibt es leider etliche Ausnahmen! 

 

 


